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von einem analogen Falle, nämlich von ſolchen, welche ein henefieium
11 (Oommendam temporalem Il ud agt 9  AlES Commendae

obligant ad Feéitationem horarum. quia Solum spectant inn
tatem 6CClesiae. Dersohae. CEUNI α Obtinens CLuNI Stius
(CUstodiam dumtaxat t. administrationem ad empus
066 reddendi bationes de Fpuetihus Henefiéii Sie (Oommendati.“

Wien P. Franz ai, 7  15

XIVé (Einige Entſcheidungen Rit Ongr bezüglich
der Ausſetzung des allerheiligſten Sacramentes.) Die
Autoren ſind beteeffs der Austheilung de Weihwaſſers, venn das
SSmum exponiert iſt, verſchiedener Meinung; die einen ſagen, nan
ſolle dieſelbe unterlaſſen, die anderen behaupten das Gegentheil.
Auf eine diesbezügliche Anfrage gab die Inter dem

Uli 1885 114 Tgellen. A 2 die n  Ort, daſs bei Ausſetzung
des Allerheiligſten die Austheilung des Wé  er vorzunehmen ſei,

ſoll die Beſprengung 8 Altar unterlaſſen werden.
Am Expoſitionsaltare ſollen keine Privatmeſſen celebriert

werden; dies darf ur geſchehen Iu inem Nothfalle, bder Qaus einem
gewichtigen Grunde, oder ein ſpecielles 65  Q&  udult exiſtiert, Die
die R. 0 11 Mai. a0 806e Jesu erklärt hat

V

ſt das Allerheiligſte ul Offentlichen nbetung ausgeſetzt,
ſo darf In der Kirche das Todten-⸗Officium weder recitiert noch ge⸗
Ungen werden. R 1e 1879 80e 88 Sacr. ad 2.)

Auch darf zur Oſterzeit, venn der Segen nit dem 8 111
Ostensorio gegeben wird, die Oſterkerze nicht angezündet werden.
ECL (Cit 0 39

Wird der Segen mit dem Allerheiligſten erthei B beim
Schluſs des 40ſtündigen Gehetes bder einer anderen öffentlichen Au  ·
ſetzung, ſo ſoll, ie da Ituale Romanum V vorſchreibt, und die

April — 1880— eleg a0 beruv. neuerdings erklärt
hat, vor dem Segen der Hymnus Tantum 6180 mit dem Verſikel
und der Oration Deus gul Obis vom Prieſter geſungen werden.

Wird unmittelhar vor oder nach der Meſſe bder dem
Officium das Allerheiligſte ausgeſetzt oder reponiert, daſs der
Celebran und die Miniſtri vom Altare ſich nicht entfernen, kann die
arbe de Conopeums und der Altarbekleidung, E da age
Officium erfordert, beibehalten werden. (S Dee 1882 N
Annecien.) Und auch der Celebrans und die Miniſtri brauchen die
Paramente nicht wechſeln, wie dies Ius der Entſcheidung
27 Juli 1868 1II Limana 20 hervorgeht; keine Meſſe
celebrirt würde, ſondern bloß eine Litanei ud Gebete geſungen
würden, dann muſs bei der Aus⸗ und Einſetzung de. Allerheiligſtendie weiße Arbe bei den Paramenten zur Anwendung kommen.



Auf Eine Anfrage, wie eS mit der Missa vOtiva 88 Sacra-⸗
menti P PaCE beim 40ſtündigen Gebete 3u halten ſei, In Kirchen,
In denen keine Verpflichtung zum bre exiſtirt, gab die R
den Mai 1883 11 Marianopol. 20 nach der Instructio
Glementina ud den Rubriken olgende eingehendere Entſcheidung.
„u der otivmeſſe —  8. Sacramenti bei der feierlichen Aus und
Einſetzung iſ jede Commemoration und Collecte auszulaſſen. Während
der Octav Corpus Christi iſt die Meſſe von der Octav⸗ Uit der
Sequenz und einer Oration ohne die Commemorationen und Collecten
3u nehmen. An den privilegierten Sonntagen und II Classis,
ebenſo an den Feſten und II Classis. am Aſchermittwoch,
Montag, Dienstag und Mittwoch der arwoche (vom Gründonners—
tag morgens bi Charſamstag abends iſt die Ausſetzung Urchaus V  ù
unterlaſſen), an allen Tagen der Octav von Oſtern, Pfingſten nd
Epiphanie, an den Vigilien von Weihnachten und Pfingſten und In
einer beſonders privilegierten Octav iſt die Tagesmeſſe zu ſingen
nit der Oration 88 Sacramenti SUub unica conclusione. jedoch mit
der Hinweglaſſung der Collecten nd Commemorationen. 0 irgend
ein Feſt bder II Classis auf einen Sonntag, dann wird die Com
memoration des Sonntags 1060 Sub distineta (COnelusione 9E
macht ud das Sonntag⸗Evangelium am nde der Meſſe geleſen
Der Votivmeſſe 50 Pace. die zweiten Tage des 40ſtündigen
Gebetes celebrieéren iſt, wird die Oration 88 Sacramenti Sub
miea Conelusione beigefügt. An den oben angeführten aus
genommenen Tagen iſt die Meſſe Tage nehmen mit der
Oration P 26e Sub uniéa C(COnelusione.“

Linz. rofeſſor 881 b

ſef I

XV (CLoncurrenz weier cien.) Seit nach dem ndult
vom &  —  Uli 1883 die Votivofficien auch in der Faſtenzeit gebetet
werden dürfen, wird äufig der Fall eintreten, daſ

L einem der an
den Faſten „Freitagen gefeierten Leidensfeſte (Spinéeae Coronae.
Sanéetor. quinque Vulnerum éetéc.) das vOtivum S88 Sacramento
vorangeht, und ES entſteht E die rage Muſs In den Vespern des
folgenden Officiums die Commemoratio praecedentis VI VO  — ein⸗
gelegt oder weggelaſſen werden? Nach Analogie des Decretes, welche  D
die beiden Otkieia VOtiva de 88 Sacramento und de Passione ID)ni als
Offieia de O0dem Objecto erklärt, ſo daſ

O, bei Concurrenz eider,
O0tum de praeced. nihil de sequenti 3u eten 4

ſt, ſind auch die
beiden fraglichen Officien auf dasſelbe Geheimnis bezüglich, und
die ege lautet demnach Vespeéerae de sequenti, nihil de 4E-
Cedenti.

Groß⸗Strehlitz O. /S Religionsprof. Buch wald.


